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TÜV Rheinland Mobilitätskompass: Branchenstudie zeigt hohe Zufriedenheit 

beim Kauf von E-Autos 

Zufriedenheit von E-Auto-Interessierten steigt / Informationsbedarf bei 

Kaufinteressierten hoch, besonders bei gebrauchten E-Fahrzeugen / 

Händlerbesuche sind die wichtigste Informationsquelle / Neues Whitepaper von 

TÜV Rheinland Kraftfahrt: www.tuv.com/mobilitaetskompass 

 

Köln, 27. Januar 2026. Mit dem neuen Förderprogramm des 

Bundesumweltministeriums soll der Kauf eines Elektroautos noch attraktiver und 

die Elektromobilität in Deutschland weiter vorangetrieben werden. Für den Kfz-

Handel wird dadurch zunehmend entscheidend, potenzielle Kundinnen und 

Kunden vom Kauf eines E-Fahrzeugs zu überzeugen. Der neue 

„Mobilitätskompass“ von TÜV Rheinland bietet mit einer umfassenden Studie 

Einblicke in die Erfahrungen, Zufriedenheit und Bedürfnisse von E-Auto-

Interessierten und -Besitzern. 

 

Über 2.300 Autofahrende eines rein batterieelektrisch betriebenen Pkw (BEV) 

wurden zu den Themen „Informationsbedarf und genutzte Quellen“, 

„Händlerbesuch“, „Nachkaufphase“ und „Kaufbarrieren gebrauchte E-Autos“ 

befragt. Die Ergebnisse zeigen, dass der Informationsbedarf bei Kaufinteressierten 

weiterhin hoch ist, insbesondere beim Kauf eines gebrauchten E-Fahrzeugs. Die 

Zufriedenheit mit der Kauferfahrung im Autohandel ist im Vergleich zum Vorjahr 

gestiegen. 

 

Hoher Informationsbedarf bei Kaufinteressenten 

Der Autohandel ist offensichtlich in der Lage, das Vertrauen von Kundinnen und 

Kunden in neue Technologien zu stärken. Gut organisierte Probefahrten und 

Autohaus-Events spielen eine entscheidende Rolle. Interessierte erhoffen sich 

dadurch gute Austauschmöglichkeiten mit Expertinnen und Experten und ein 

Erleben der Technologien und Fahrzeuge. Bei der Wahl des Autohauses richten 

sich die Befragten in erster Linie nach Online-Bewertungen. Hier bieten sich für 

Autohäuser und -Händler weitere Potenziale. 

 

Insbesondere Informationen zu den größten Hemmnissen der Kauf-Interessierten 

bieten die Chance, im Kundengespräch das Vertrauen in die Technologie zu 

stärken. Möglicherweise lange Ladezeiten eines gebrauchten E-Autos (69 %), zu 

wenige öffentliche Ladesäulen (68 %), der Fahrzeugpreis (67 %), die begrenzte 

https://tuv.li/kompass
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Reichweite (65 %) und die Degradation der Antriebsbatterie (63 %) sorgen für 

Unsicherheiten bei denen, die sich für den Kauf eines gebrauchten E-Fahrzeugs 

interessieren.  

 

Rund zwei Drittel (65 %) der befragten Käufer von gebrauchten E-Autos haben 

daher einen Batterie-Check vor dem Kauf durchführen lassen. Ein solches Angebot 

kann somit ein Ansatzpunkt für den Handel sein, um das Vertrauen der Kundinnen 

und Kunden zu stärken und Bedenken auszuräumen. 

 

„Die E-Mobilität ist ein dynamisches Feld, das ständige Anpassungen und 

Verbesserungen erfordert. Insbesondere bei neuen Technologien ist der 

Informationsbedarf vor dem Kauf groß”, sagt Dr. Matthias Schubert, Executive Vice 

President Mobility bei TÜV Rheinland. „Im Gebrauchtwagenmarkt kommen 

zusätzliche Bedenken der Kaufinteressierten und teils Informationsdefizite auf 

Seiten der Händler hinzu. Unser Mobilitätskompass bietet wertvolle Ansätze, um 

die Kundenzufriedenheit zu erhöhen und das Geschäft im Automobilhandel 

erfolgreich weiterzuentwickeln.“ 

 

Weitere Informationen und das Whitepaper „Mobilitätskompass“ zum Download 

unter: www.tuv.com/mobilitaetskompass 

 

Die Welt zu einem sicheren Ort machen – und das seit mehr als 150 Jahren: Dafür steht 

TÜV Rheinland als einer der weltweit führenden Prüfdienstleister mit einem Jahresumsatz 

von mehr als 2,7 Milliarden Euro und 27.000 Mitarbeitenden in gut 50 Ländern. Die hoch 

qualifizierten Expertinnen und Experten prüfen technische Anlagen und Produkte, begleiten 

Innovationen und gestalten den Wandel zu mehr Nachhaltigkeit mit. Sie trainieren 

Menschen in zahlreichen Berufen und zertifizieren Managementsysteme nach 

internationalen Standards. Mit besonderer Expertise in Mobilität, Energieversorgung, 

Infrastruktur und vielen weiteren Bereichen sichert TÜV Rheinland unabhängig Qualität, 

insbesondere bei innovativen Technologien wie grünem Wasserstoff, künstlicher Intelligenz 

oder automatisiertem Fahren – und ermöglicht so eine sichere und lebenswerte Zukunft. 

Seit 2006 ist TÜV Rheinland Mitglied im Global Compact der Vereinten Nationen für mehr 

Nachhaltigkeit und gegen Korruption. Hauptsitz des Unternehmens ist Köln, Deutschland. 

Website: www.tuv.com 

________________________________________________________________________ 

Ihr Ansprechpartner für redaktionelle Fragen:  

Pressestelle TÜV Rheinland, Tel.: +49 2 21/8 06-21 48 

Die aktuellen Presseinformationen sowie themenbezogene Fotos und Videos 

erhalten Sie auch per E-Mail über contact@press.tuv.com sowie im Internet: 

www.tuv.com/presse. 
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